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Jn letzter Stunde
ichstag beginnt in den nächſten Tagen die dritten i Keichsfinanzreform und der Steuervorlagen

die Verhandlungen nach Mö kg

kommen Vor der Vertagung des e n
en

atung der ReichSſrſeht die Abſicht die S
gbzukürzen um in kürzeſter Friſt zur entſcheidenden

immung zur Ende des Monats
noch

owie
digt werden LeW bei der dritten en

insbeſondere wird über die Ruſſe
Verhalten der
unruhen eingehend verhandelt werden

in Ausſicht genommen iſt mü

Die zweite Beratung der Steuervorlagen hat am Donnerstag
der von der Kommiſſion beſchloſſenen Reſolution

auf Erhöhung der Poſtgebühren im Ortsverkehr ihren Ab
Trotz des nachdrücklichen Widerſpruchs der

Linken hat die Mehrheit des Reichstags ſich entſchlo W die
ung

e der Unterſtaatsſekretär des Reichspoſtamts in Vertretungde weifel darüber daß dieKReichspoſtverwaltung zu dieſem verkehrspolitiſchen Rückſchritt

mit Annahme

ſchluß gefunden

Erhöhung der Poſtgebühren vorzunehmen und die

ſeines Chefs abgab ließ keinen

Ja und Amen ſagen wird Die Reſolution betreffend die
Einführung einer Mühlenſtaffelſteuer iſt von der Tages
ordnung abgeſetzt worden

der dritten Beratung der Steuervorlagen ſind ein
gehende Auseinanderſetzungen kaum noch zu erwarten Die

tellung der Parteien iſt klargelegt es iſt keine Ausſicht
daß die Haltung der Mehrheit in weſentlichen Punkten ſich
ändern wird wird ſich um die Fahrkarten
ſteuer entwickeln Der Widerſpruch gegen die Beſchlüſſe des
Reichstags in zweiter Leſung iſt immer ſtärker geworden je

mehr Einzelheiten im Lande bekannt geworden ſind
Im bayriſchen Landtag iſt von liberaler Seite eine Re

N ſolution eingebracht worden durch die ein Druck auf
die bayriſche Regierung dahin ausgeübt werden ſoll

J im Bundesrat dem Beſchluß des Reichstags
hinſichtlich der Fahrkartenſteuer die Zuſtimmung verſagt
Wie die Dinge liegen iſt leider nicht anzunehmen daß das
Vorgehen der Liberalen in Bayern einen Einfluß auf das
Schickſal der Fahrkartenſteuer ausüben wird Jm Intereſſe
des Verkehrs iſt die Einführung einer Reichsfahrkartenſteuer
im höchſten Grade bedauerlich Eine ſo erhebliche Ver

der Fahrpreiſe wird unfehlbar eine Verminderung
des Perſonenverkehrs ein Abſtrömen in die unteren Klaſſen
und eine teilweiſe Ueberleitung des Verkehrs auf aus
ländiſche Wege zur Folge haben ſo daß der finanzielle Er
folg für das Reich ſehr fraglich erſcheint während überdies

die Bundesſtaaten in ihren Einnahmen aus dem Perſonal
verkehr ſehr beträchtliche Ausſälle erleiden werden Der
Beſchluß des Reichstags iſt gerade geeignet das für unſeren
wirtſchaftlichen Verkehr ſo bedeutende Werk der Perſonen

tarifreform noch in letzter Stunde zu gefährden und den
Hauptteil der Reform die Vereinfachung des Perſonen
verkehrs illuſoriſch zu machen Ueberhaupt iſt es außer
ordentlich bedenklich die Tarifpolitik der Eiſenbahnen
welche allein durch verkehrspolitiſche Geſichtspunkte geleitet
I Verden ſollte durch außerhalb dieſer Politik liegende ſteuer
fiskaliſche Intereſſen zu durchkreuzen Auch der Fracht
urkundenſtempel und weiter die Erhöhung der Portotarife
im Orts und Nachbarortsverkehr wird empfindliche Be

un

Jfeuilleton
V Nachdrug verboten

Worpswede und ſeine Bedeutung für die Kunſt

Von Leopold Günther Schwerin
J einem Vortrag über moderne Kunſt wurde kürzlich

rinung ausgeſprochen daß das einfache niederdeutſche
gen ſchaftsmotiv erſt eine Entdeckung der Worpsweder
n wäre Dieſe Meinung iſt viel verbreitet aber
5 falſch Claude Monet begann den Jmpreſſionismus

auf die Landſchaft auszudehnen die Einflüſſe von
Pie puo Luft dieſe beiden alles Gegenſtändliche um
deuen Medien zu ſtudieren und künſtleriſch zu ver
er en Selbſt ein Strohſchober konnte ihn im Wechſel
im Nreszeiten und der verſchiedenen Tagesſtimmungen
ünfget wieder begeiſtern und ſo entſtand ſein Zyklus von
gehn Bildern Der Getreideſchober hetitelt Wenn

l Jean Kann z tzran Francois Millet den Bauer bei ſeiner ſchweren Arbeit
n r Kunſt entdeckte und hierauf von anderen Künſtlern
euſſandgebaut die ſogenannte Arme LeuteMalerei
beiter ſo beweiſt auch dies daß ähnliche figürliche
benſo der Worpsweder nicht ihre ren waren

ber beweiſen dies für die Landſchaft die Getreide
wede don Monet Das will heißen daß ehe an Worps
war h n einem Zuſammenhange mit der Kunſt zu denken

reits eine große Anzahl deutſcher Landſchafter von
geſchle lichen Kunſtgenoſſen beeinflußt gleiche Wege ein

gen hatten Speziell war es Profeſſor Theodor
er Weimar welcher mit ſeinen Schülern in den
und ehren an der Spitze der Bewegung des Pleinair
Mhtun Jmpreſſionismus in Deutſchland marſchierte Dieſe

die her wirkte grundlegend für den großen Förtſchritt den
tige Landſchaftsmalerei zeigt

8 4Seht war alſo das Eindringen dieſes Pleingir dieſes
Deutſchlandund Luftmalens in welches den

die Militärpenſionsgeſetze in zweiter und dritter Leſung
das Flottengeſetz und der Etat in dritter Leſung

Lebhafte Auseinanderſetzungen ſind nament
des Etats zu erwarten

nausweiſungen und das
Polizei in Breslau bei den letzten Arbeiter

Ha

Abend Ausgabe

Saale Zeikun
Vierzigſter Jahrgaug
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enden insbeſondere für den Geſchäftsverkehr zur Folge
a

Die Brauſteuervorlage wird in der dritten Beratung in der
Hauptſache nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung zur Annahme
elangen Vielleicht werden im Intereſſe des obergärigen
ieres noch einige Erleichterungen zugeſtanden Durch die

geplanten Steuererhöhungen und die beſchloſſene Staffelung
wird der Brauſteuer der Charakter einer indirekten Verbrauchs
ſteuer genommen und dieſelbe zu einer Sondergewerbeſteuer
umgeſtaltet Eine Sonderbeſteuerung einzelner Gewerbe aber
iſt mit dem Grundſatz einer gleichmäßigen Verteilung der
Laſten nicht zu vereinigen Für eine Sonderbelaſtung des
Braugewerbes kann ein hinreichender Grund weder aus ſeiner
beſonderen Eigenart noch aus ſeiner wirtſchaftlichen Lage
hergeleitet werden Als eine Sonderbeſteuerung bedenklichſter
Art muß auch die Zigarettenſteuer bezeichnet werden Falls
ſie in der in zweiter Leſung beſchloſſenen Form zur An
nahme gelangt würde ſie zweifellos den Ruin zahlreicher
Exiſtenzen in Induſtrie und Handel zur Folge haben Wie
es ſcheint wird die Mehrheit ſich dazu verſtehen durch
Aenderung der Steuverſätze noch eine Erleichterung zu ge
währen Das Syſtem der Banderole aber eine Gefahr für
das ganze Tabakgewerbe wird beibehalten werden

Die freiſinnige Volkspartei hat die für das gewerbliche
Leben ſo überaus bedenklichen Steuerprojekte mit Ausnahme
der Erbſchaftsſteuer nachdrücklich bekämpft und die Oppoſition
in allen Stadien der Verhandlungen geführt Es iſt ſelbſt
verſtändlich daß die Schlußabſtimmung der freiſinnigen
Volkspartei ein entſchiedenes Nein ſein wird 0

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Bei dem Galadiner das am 6 Juni zu Ehren Kaiſer
Wilhelms in Schönbrunn ſtattfindet wird der Wiener Männer
geſangverein dem Kaiſer ein Ständchen bringen Für das Pro
W werden die Lieblingslieder Kaiſer Wilhelms ausgewühlt

rden
Der Geburtstag der Landgräfin Friedrich Wilhelm von

Heſſen Kaſſel die geſtern ihr 70 Lebensjahr vollendete
wurde in Frankfurt a M feſtlich begangen Anweſend waren
der aus London gekommene Landgraf Alexander Friedrich ferner
die Erbprinzeſſin von Anhalt Prinzeſſin Antoinette von Anhalt
Sefan und das Prinzenpaar Friedrich Karl von Heſſen und
Söhne Nachmittags wurde eine Fahrt nach Schloß Philipps
ruhe bei Hanau unternommen

Die Erbgräfin Amalie v Schlitz genannt v Görtz geb
Prinzeſſin von Thurn und Taxis iſt in Rom von einer Tochter
glücklich entbunden worden

Der bisherige preußiſche Geſandte am ſächſiſchen Hofe
Graf Doenhoff iſt lebensgefährlich erkrankt

Der Papſt hat dem bayeriſchen Kammerpräſidenten
n on Orterer das Komturkrenz des Gregoriusordens

verliehen

Ein Abänderungsantrag zum Zigarettenſtenergeſetz
Die Abgg Held utl Dietrich konſ Dr Jäger Ztr und

v Oectzen Rp haben zur dritten Leſung des Zigarettenſteuer
geſetzes einen Abänderungsantrag eingebracht der jedenfalls
Geſetz werden wird Er beſagt im einzelnen folgendes

Der Stückzoll von 5 M für 1000 Zigaretten der neben dem
gewöhnlichen Einfuhrzoll für Zigarettentabak und Zigaretten
vorgeſehen war wird beſeitigt Die Steuerſtaffel wird er
mäßigt und gleichmäßiger geſtaltet Die erſte Stufe 1 M für
1000 Stück bei einem Kleinverkaufspreiſe bis 10 M pro 1000
fällt weg Die Steuer beginnt mit 1,50 M pro 1000 bei einem

Künſtlern die Augen öffnetel Sie bekamen Intereſſe für
einfache naturwahre nicht komponierte oder klaſſizierte
Vorwürfe in denen nicht mehr die ſchöne Linie die
Kompoſition eine erdrückende Vielheit von Formen und
Gegenſtänden allein maßgebend waren ſondern eben jene
fein beobachteten Wirkungen von Licht und Luft in der
Natur Das eifrige nach der Natur Malen der Landſchafter
nahm ſeinen Anfang Dachten die früheren Maler daß
nur der Süden nur Italien z B Motive böte und eine
Reiſe in jene Gegenden zu den Kunſtwerken einer ver
gangenen großen Zeit dem Künſtler erſt die wahre
Weihe gäbe ſo änderte ſich dies für den
Landſchafter jetzt Die heimiſchen Maler entdeckten
nämlich eben durch jene Anregung der weſtlichen Nach
barn daß auch das norddeutſche Flachland z B voller
Poeſie und Eigenart ſei und daß nicht im Hinter
grunde die Linien der Albanerberge das blaue Mittelmeer
Piniengruppen und verfallene Marmortempel oder gar kom
plizierte Kompoſitionen notwendig ſeien um ein Kunſtwerk
auf dem Gebiete der Landſchaft zu erzeugen Die einfachen
ſtrohgedeckten Bauernhäuſer Norddeutſchlands welche die
melancholiſchen Wieſen und Heideflächen überragten die im
Windhauche wehenden Birken oder das dunkle ſtille ſchilf
umſäumte Moorwaſſer mit einer Torfmühle im Hinter
grunde wurden zu Trägern der Beleuchtung der Stimmung
und damit zu malenswerten Motiven Und bald vollzog
ſich das Einſchneidendſte Die Künſtler namentlich die Land
ſchafter nicht mehr dem alten Zug nach Jtalien
ſondern ſie blieben in ihrer Nebelheimat auf ihrer Scholle
die ſie von Jugend auf kannten und liebten Soweit
das Auge den Horizont umſpannte war ihnen das Land
belebt von Erinnerungen Den dunklen Wald vor dem ſie
ſich als Kinder gefürchtet hatten deſſen verborgene Pläzzchen
und Schönheiten ſie kannten die Seen mit ihrem flüſtern
den n e welchem ſie ſich einſt Pfeifen

rde v
das Moor m väterlichen Kathen min Gefghren dendem faſt zur en rohdach alles dies gaben
ſie verinnerlicht wieder malten die einfachen tive

Maß und Gewichtsordnung trat in die zwetlte

das vom Abg Merten bei der 1

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren
und allen Annoncen Expeditionen au
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und r einmal

imal

g

Kleinpreiſe von 15 M pro 1000 und ſteigt in Sätzen von 250 MJe e 5 7 M und 10 M bei einem Preiſe von
25 35 35 50 50 70 und über 70 M Die Steuer ſär
Zigarettentabak beginnt mit 0,80 M pro Kilogramm bei
einem Kleinpreiſe über 5 M und ſteigt in Sätzen von
1,60 3 4,80 Mk und 8 M bei einem Kleinpreiſe über5710 über 10 20 über 20 30 und über 30 M pro Kilogramm
Für Zigarettenhülſen und zugeſchnittene Zigaretten
blättchen werden 2 M für 1000 Stück erhoben Der g
Beſteuerung ſollen auch die ans dem Auslande eingeſührten Er
zeugniſſe unterliegen Dieſelben werden auch hinſichtlich der
Verpackung und der Steuerzeichen wie die einheimiſchen Er
Zzeugniſſe behandelt Die Firmenbezeichnung des Herſtellers kann
durch ein geſetzlich geſchütztes der Steuerbehörde mitzutellendes
Warenzeichen erſetzt werden Eingeſührte Zigarettentabake und
Zigaretten auf deren Packungen die vorgeſchriebenen Preis
angaben fehlen ſind nach den höchſten Sätzen des S 2 Ziffer 1
und 2 zu verſteuern

Scherr oder Scherl
Die Voſſ Zeita ſchreibt Der Miniſter des Jnnern Herr

v Bethmann Hollweg hat ſich am 12 Mai im Abgeordnetenhaus
auf eine Autorität in Sachen der öffentlichen Meinung
berufen Die Berichterſtatter auf den Tribünen glaubten zu
verſtehen daß er ein Wort von Johannes Scherr zitiere Jetzt
leſen wir jedoch im amtlichen Wortlaut der Rede wie er im
Staatsanzeiger veröffentlicht wird folgendes

Jch könnte vielleicht eine Definition anſchließen die ich
einmal bei Scherl geleſen habe aber ſie iſt ſo wenig böflich
daß ich beinahe Bedenken trage ſie mitzutellen Scherl definiert
einmal die öffentliche Meinung in folgender Weiſe Die
öffentliche Meinung iſt das wirre Geräuſch das durch das
Aneinanderklappen der ſo und anders gefärbten Bretter beſteht
welche die Menſchen vor ihren Stirnen haben

Alſo zu leſen in amtlichen Deutſchen Reichsanzeiger und
Königlich Preußiſchen Staatsanzeiger Wäre es ein anderes

aber auch recht boshaft verſpotten wollen

Politiſches
Die lex Hein ze geht ſchon wieder um Mehrere kon

feſſionelle Frauenvere ine haben an den Reichstag die
Bitte gerichtet durch geſetzgeberiſche Maßnahmen die Möglich
keit zu ſchaffen durchgreifender und ſchärfer als heute geſchehen
kann die eende Anpreiſung und den Verkauf unſittlicher
und das Schamgefühl verletzender Schriften Bilder Photo
graphien und anderer Darſtellungen ſtrafrechtlich zu ver
folgen Die Kommiſſion beſchloß nachdem der Referent darauf
hingewieſen hatte daß eine ganz gleichlautende Eingabe in der
vorigen Seſſion dem Reichskanzler zur Berückſichtigung über
wieſen worden ſei ohne Debatte dem Reichstage zu empfehblen
auch die vorliegende Petition dem Reichskanzler zur Berück
ſichtigung zu überreichen

Parlameuntariſches

Die Reichstagskommiſſion zur Beratun

Blatt ſo könnte man ar es habe den Miniſter recht wirkſam

der
efnng

Die F8 1 bis 5 wurden nach der Faſſung
genehmigt Es bleibt alo

eſung vorgeſchlagene Gewicht
Hektogramm beſtehen Ein Antrag des Abg Graf

Bernſtorff Deutſch Hannov in S 6 den Anfang durch
folgende Sätze zu erſetzen Zum Meſſen und Wägen im öffent
lichen Verkehr dürfen ſoweit dadurch der Umfang von Leiſtun en
beſtimmt werden ſoll nur geeichte Maße Gewichte und Wagen
angewendet werden Zum öffentlichen Verkehr gehört der
Handelsverkehr auch dann wenn er nicht in offenen Verkanfs
ſlellen ſtattfindet Sofern es ſich um die Ermittelung des Lohnes
in fabrikmäßigen Betriebeu handelt dürfen auch außerhalb des
öffentlichen Verkehrs hier nur geeichte Maße Gewichte und
Wagen verwendet werden wurde nach längerer Erörterung
angenommen und damit der ganze 96 87 wurde unverändert

dieſer Vorlage ein
der erſten Lefung ohne Erörterun

ihrer Heimat im Frühjahr wenn die Birken ihre zartgrünen
Blättchen herausſtreckten und der Storch gravitätiſch durch
die Wieſen ſtolzierte im Winter wenn der Schnee gleich
Mützen auf den knorrigen Weidenſtümpfen lag Sie malten
das Feld im Hochſommer im Aehrengolde und auch wenn
novemberliche Nebelſchwaden geſpenſtiſch vom nahen Moor
darüber hinwegzogen Mit einem Wort Sie hatten ihre
Heimat und damit die Heimatskunſt wiedergefunden und
Hand in Hand hiermit ging das Begreifen einer nationalen
Kunſt denn wenn auch die Prinzipien der Kunſt der ganzen
Menſchheit gehören die Kunſt ſelber muß ſoll ſie tief und
innerlich ſein auf nationalem Boden wurzeln Ebenſowenig
wie ein Leoncavallo imſtande war einen urdeutſäen
märkiſchen Stoff zu behandeln ebenſowenig wird es einem
italieniſchen Künſtler gelingen eine typiſche norddeutſche
Landſchaft zu malen und umgekehrt es ſei denn daß er
lange Jahre Land und Leute beobachtet und ſich eingelebt

ättex Alſo bereits viel früher als die Worpsweder wie dieſe

Künſtlerkolonie wichtig als etwas ganz Beſonderes von
kunſtſimpelnden Laien und manchen Kunſtgelehrten genannt
wird am Kunſthorizonte auftauchten wurden jene einfäc en
Landſchaftsmotive unſeres Nordeus künſtleriſch bewertet nd
gemalt Die Künſtler ſahen ein daß ſie nicht mehr ſo weit
hinaus brauchten womöglich in andere Länder ſondern albes
für ſie Anregende und Malenswerte in ihrer engeren W
engſten Heimat fanden Und ſelbſt die Entfernung von den
Städten in die zu malende Natur wurde ihnen zu weit und
der Weg zu zeitraubend ſie wollten mit der Gegend in der
ſie ſchafften näher verwachſen allzeit bereit ſein Eindrücke
in ſich aufzunehmen und dem Pinſel zu diktieren Daher
ſiedelten ſie ſich einmal aus oben angeführten künſtleriſchen
und annererſeits auch vielleicht aus manchen praktiſchenGründen e dem Lande an So entſtanden und entſtehen

noch heute KünſtlerkolonienAber auch e Erſcheinung iſt nicht neu 1848 beſtand
ſchon eine ſolche Künſtlergemeinſchaft in dem Dorfe Barbizon
bei Paris Ein weiteres praktiſches Moment entwickelte



esgleichen die 83 8 10 und 12 Zu den S 183 habt darauf hinzuwelfen daß hier die Geſichtspunkte der all Prosky verpachtet iſt den bisherigen Zuſchuändern zilammengefaßt enden ſollen gemeinen Politik denen der Reſ,ſorktpolitik über gewähren 8uſchuß von 21,800 M
nd eine große Reihe noch nicht gedruckter Anträge eingegangen geordnet werden müſſen Nachdem die letztere nunmehr eine n

Weal beſchloß die Kommiſſion ſich zu vertagen Situation geſchaffen hat die allgemein politiſche ren von un Handel und Jnduſtrie
Die Budgetkommiſſion des Reichstags beſchäftigte überſehbarer Tragweite im Gefolge haben kann iſt man offenbar Aus Wilhelmshaven wird gemeldet

ü an höherer Stelle zu dem Entſchluſſe gelangt in letzter Fürſich am Dopneredag m den Herr lrekn rei Stunde noch einmal korrigierend einzugreifen wie ändige Arbeitszeit in der Formerei und Gießerei der de oöt
truppe der W Tewoeden iſt da die weiße Kompagnie für es bei der Aufſtellung des Entwurfs von ſeiten des Reichs die zehnſtündige Arbeitszeit eingeführt werden ſt ſt
Vel an abgelehnt t Und die Beſtimmungen über die kanzlers und Miniſterpräſidenten ſchon einmal geſchehen iſt Hammerſchmiede iſt die achtſtündige Arbeltszeit verblieben der

Penſion bei Deckoffizieren in das Haupt Die Fraktionen des Abgeordnetenbauſes haben xe ten i Um eine Ablehnung in der Form mit Ausnahme der freiſinnigen Volkspartei die erſt am Montag Frauenfrage
verhüten wird die Regierung wahrſcheinlich wie der Unter zuſammentritt ſämtlich am Donnerstag getagt um zur Schul Das Komt 4 W 2echte Twele erklärte das Geſetz W wir rn ehe unterhaltungsvorlage Stellung zu nehmen Sſp Der rer n 4 d 8 a en aymnaſt

dem Geſetz gebörigen Eingaben wurden in der Kommiſſion l xiuruf gegen dag er erlediot erklärt und das Mannſchaſtopenſionsgeſe einſtimmig Hochſchulweſen ſtrehen daß die Gymnaſialkurſe für Mädchen wie ſie
bereits in mehreren preußiſchen Städten beſtehen nicht etn e u Die Feſtſetzung einer m für Univerſitäts ſtändigen Mädchengymnaſien entwickelt ſondern ine volls d d Weilltärdienſtzeit bei der Feſtſetzung des Beſoidungs Profefſoren ſell nach der Diſch med Wochenſchrift nicht Höbern Töchterſchulen verbunden und ſo an ihrem Austahn

i ſialters Der Bericht für das Plenum wurde feſtgeſtellt erfolgen da auf eine Umfrage des Kultasminiſteriums die unten hin gehindert werden Solche Gymnoſialkurfe ſeſen
Die Kommiſſion begann noch die Beratung des Antrages Nißler akademiſchen Senate ſich dagegen ausgeſprochen haben imſtande den gerechten Anſpruch der Frauen auf eine ar t

g liche nur in langen Jahren zu erwerbende gymnaſigle S dſer ein Geſetz über Gewährung von Beihilfen an Kriegsteil aſiale Schulnehmer verlangt Die Beratung wird heute fortgeſetzt Land und Volkswirtſchaft h 7u e ren le 8enigen en

i z GymnaſialbihDer Entwurf eines Hebammengeſetzes ſoll in nächſter Betreffend die Förderung des Amortiſationsweſens brauchen zur Erlangung dieſer Bildung ebenſogi iolbildunSeſſion dem Landtage zugehen bei der Landwirtſchaft hat der Landwirtſchaftsminiſter an die zu gewähren wies ſie s die gleiche Bildung r ildue
Oberpräſidenten uſw eine Verfügung erlaſſen worin ausgeführt Söhnen in ihrem Gymnaſium und wie ſie den eine n

Bergbau wird der Miniſter erwarte von den neuen Handelsverträgen Bildung nicht erſtrebenden Töchtern in ihrer Höhern Togſiale
Die Mehrheitsparteien im Abgeordnetenhauſe ſpielen bei eine günſtigere Preisgeſtaltung für die wichtigſten land wirtſchaft ſchule zur Verfügung ſteht Das Komitee bittet alle di der

r Knappfſchäftsnovelle ein gefährliches Spiel Sie lichen Produkte und eine beſſere Rentabilität der Landwirtſchaft grundſätzliche Recht der Frau auf vollſtäud
aben die Beſchlüſſe der Kommiſſion welche die geheime Wahl Es erſcheine ihm daher beſonders wichtig dieſe Periode der Gymnafſlalſchulung anerkennen ihm ihre Zuſtimmung e

Zus der RegierungsVorlage wieder entfernt hat gegen den Schuldentilgung dienſtbar zu machen und planmäßig auf eine zuſprechen die dann mit Namensnennung einer an das preugte
entſchiedenen Proteſt der beiden freiſinnigen Parteien und des Umwandlung der nicht tilgbaren in Tilgungshypotheken unter Kultusminiſterium zu richtenden Petition beigefügt werden e
Zentrums ſanttioniert Leider iſt nach Lage der Dinge kaum zu Bevorzugung der gemeinnützigen Kreditinſtitute hinzuwirken worin ſowohl für die Errichtung vollſtändiger Mädchenghmngſ
erwarten daß die namentliche Abſtimmung bei der dritten Leſung wie für die Ausgeſtaltung beſtehender Gymnaſialkurſe zu Von
die ſchon am nächſten Montag ſtattfindet ein anderes Reſultat Finanz und Steuerweſen ſchulen die en Genehmigung der Regierung erdeteergeben wird Es muß daher angeſichts der unter den Berg Ueber die Stellung des Bundesrates zu den in zweiter wird Solche Zuſtimmungserklärungen ſind an Frau Profeſſor
arbeitern aller Organiſationen über die Kommiſſionsbeſchlüſſe g esrates z J Kettler Hannover Lavesſtraße 67 zu richten nerrſchenden Erregung ſchon heute mit allem Nachdruck darauf Leſung angenommenen Stenern verlautet noch nichts Beſtimmtes
ingewwieſen werden daß die Mehrheitsparteilen es ſich ſelbſt zu Jedenfalls Württemberg und Bayern werden wie beſtimmt ver T
ſchreiben haben werden wenn bei den nächſten Wahlen die hre ver ne J r Vnekg i Vor h eng lein wir Arbeiterbewegung
ozialdemokraten in den Grubenbezirken die Kandidalen der T Wie verlautet ſollen Anträge in Vorbereitung ſeinbürgerlichen Parteien einfach über den Haufen rennen werden geben indes dies Gerücht mit Vorbehalt wieder welche die arveile e hre h geh ehe e

Der ſozialdemokratiſche Bergarbeiterverdand konnte ſich ein Fahrkartenſteuerx inſonderheit im Vorortsverkehr ändern ſten in den nächſten Tagen behnlegen eitiga
beſſeres Agitationsmittel als die nach den Wünſchen der Groß würde Die Gegnerſchaft gegen dieſe Steuer wächſt wie im
industrie zugeſchnittene Knappſchaftsnovelle gar nicht wünſchen Lande ſo vielleſcht auch im Reichstage ſo daß das Schickſal Trotz des vorgeſtrigen Ausſperrungsbeſchluſſes des deutſchen
Die chriſtüchen Bergarbeitervereine und die Organſſationen die dieſes aus der Kommiſſion hervorgegangenen Steuervorſchlages Metall Jnduſtriellen Verbandes nehmen die Einigungs
den Hirſch Dunckerſchen Gewerkyereinen angeſchloſſen ſind werden im Augenblick ſich für die dritte Leſung durchaus nicht mit verhandlungen im Metallarbeiterkonflikk in Hannover in
naturgemäß dem Anſturm der Sozialdemokratie gegenüber einen völliger Sicherheit vorausſagen läßt geſtörten Fortgang Wie authentiſch verlautet iſt beſtimmte

weren Stand haben obwohl ſie nichts unterlaſſen daben um Die 14 Kommiſſion erledigte geſtern die Anträge Baſſermann Hoffnung auf eine prinzipielle Einigung zwiſchen Unternehmern
ſie Mehrheitsparteien des Abgeordnetenhauſes vor den Folgen betreffend Aenderung des Handelsgeſetzbuches und der und der Arbeiterſchaft vorhanden

dieſes gefährlichen Schrittes zu warnen Gewerbeanträge in erſter Leſung Nach den geſtrigen
wichtigen grundlegenden Beſchlüſſen war die heutige Beratung 9 d FlotReligion und Konfeſſion nur von untergeordneter formeller Natur Die zweite Leſung eer und Flotte

Jn der Jahresverſammlung der evangeliſchen landeskirchlichen findet den 23 Mai ſtatt Der Kommandant des Kaiſerlichen Hauptquartiers General
Vereinigung Badens ſtimmte die Mehrheit für die fakultative der Jufanterle von Pleſſen iſt jüngſt auf dem DöberitzerZulaſſung des Apoſtolikums Militär und Zivilbeamte werdet r den Luffchigg r t am OberDie Weſer Zeitung veröffentlicht t Die 15 Kommiſſion des Reichstages zur Beratung Venlel erhe verletzt worden rotzdem iſt er dem Kaiſertonſergefweteclſtwen Beehrbeit fſentu Sfillchen en d des Antrages Baſſermann zum 8 63 des Handels geſeßbuches auf ſeiner Keiſe nach Donaueſchingen Karlsruhe und den Reichs
Bremen gegen den vor wenigen Tagen verſtorbenen Paſtor und des Antrages über die Regelung des Dienſtverhältniſſes landen gefolgt Seit kurzem iſt jedoch durch Hinzutritt einer
D Kalthoff Dieſe klagt ihn an weil er Vorſitzender des der tech niſchen Angeſtellten begann am Mittwoch ihre Sehnenentzündung eine erhebliche Verſchlimmernng ſeines Zu

doniſtendundes war und ſich offendar zum Athelsmus bekannt Beratungen mit dem Antrage dem Abſatz 1 des 8 63 den ſtandes eingetreten ſo daß die Frau und die Kinder des Generals
bde Sie gipfelt in dem Erſuchen an den Senat die geltenden Charakter des zwingenden Rechts zu geben Dieſer Antrag wurde nach Straßburg an das Krankenlager geeilt ſind

aber verletzten Ordnungen zu ſchützen Iſt die Luklage in ihrer einſtimmig angenommen Welter wurde beſchioſſen die Generalmajor z D Wilhelm Eden bis zum Herbſt
perſönlichen Spitze auch durch den Tod Kalthoffs gegenſtandsios Sinfügung entſprechender Paragraphen in die Gewerbeordnung v J Oberſt und Abteilungschef im Jngenieurkomitee iſt in
eworden ſo behält ſie doch prinzipielle Bedentung Die Weſer die Beſtimmungen des Handelsgeſetzbuches ſoweit ſie das Dienſt Freiburg k B geſtorbeni bemerkt denn auch dazu daß nach Verfaſſung und Geſetz verbältnis betreffen Gehaltszahlung Zeugnisweſen Kündigung
r Senat keine derartige Handhabe beſiße und die liberale auf die techniſchen Angeſtellten auszudehnen Die Kommiſſion

beſchloß dann auf Antrag des Abg Schack die folgende Reſo Verſammlungen und ſongreſſeMinderheit im geiſtlichen Miniſterium verweigerte denn auchobwohl ſie Kalthoffs Stellung bedauerte ihre Beteiligung an lution den Herrn Reichskanzler zu erſuchen in Erwägung zu Der Verein dent t verl Siedem Vorgehen da kirchliche Kä ziehen ob nicht die Konſulatsbehörden angewieſen werden kvnnen er Verein deutſcher Zeitungsverleger Sitz ine ntea relen chliche mpfe nur mit geiſtigen Waffen die Zeugniſſe der kaufmänniſchen und techniſchen Angeſtellten in Hannover hält ſeine diesjährige Hauptverſammlung am Dienstag
den 29 Maf in Bremen ab Zu den geſchäftlichen Verhandlungen
haben nur Mitglieder des Vereins Zutritt dagegen ſind zu den

Auslande koſtenfrei zu beglaubigen

Volksſchule geſelligen Veranſtaltungen alle Fach jenoſſen eingeladen die ſieZu den Verhandlungen hinter den Kuliſſen über das Kommunales bei der Geſchäftsſtelle des Sekeins in hineße t
m W eine Fore van dens r Zu der Novelle des Unterſtützungs Wohnſitz bis zum 24 Mai anmelden

etzt ein neue omprom eſeßes die d ſchst liegt F z 8ren den Konſervativen dem Zentrum und den National eiaet Gru et e re gehn e Ehe Bundes n lin r r ffes er e

e e e e l e et t t en e gen en net Ien n eine Petition zu richten in der zum Ausdruck gebracht wird Intereſſenten von dem deutſ Ausf ergavornherein verdächtig erſchien Jetzt erklärt die Poſt daß die daß die durch die Novelle beabſichtigte Herabſetzung der Friſt Intereſſenten von dem deutſchen Ausſchuß Leipzig Gutenberg V Kri
Meldung auf freier Erfindung beruhe und fügt hinzu daß zum Erwerb und Verluſt des Unterſtützun Swohnſibes eine ſtraße Hkeſtenfret zuge ſandt Zutritt haben alle Verleger gegen folg
ſede Aenderung der Kommiſſionsbeſchlüſſe in klerikalem ſtark einſeitigen Belaſtung ber Städte r n an d t Sie rer tn ehren BalSinne die freikonſervative Fraktion in die entſchiedenſte ſchon jetzt vielfach geübte Gepflo enheit unbemittelte P e franzöſiſchen und italieniſchen Eiſenbahnverwaltungen haben den Gei
Oppoſition bringen würde Da nun die Konſervativen durch bei zunehmendem Alter in die Slädte aäb uſedieben b nſtigen Kongreßtetlnebnieri Preigermähianng zugeſagt Der Gwviehg ger
die Kreuzztg ſchon verkündet haben daß ſie über die in der werde Es ſei die Bildung on Seſaiegenenv d den bei dem Präſidenten des Kongreſſes Commendatore Ricordt W
Kommiſſion gemachten Zugeſtändniſſe nicht hinaus ba verb änden wird den Reigen der Feſtlichkeiten eröffnen auch die Stadt brüifund die Nationalliberalen e We n Du nd en r verwottung van Matland wird die Sellnehmer enwptangen
weiteren Entgegenkommens gegen die Konſervativen mit Nach 60 Lebensjahr zu beſtimmen nach deren Ueberſchreiten der drit
druck als unannehmbar bezeichnet haben ſo läßt ſich nicht ab Erwerb reſp Verluſt des Unterſtützungswohnſitzes ausgeſchloſſen
e wie es eigentlich gelingen ſoll die konſervativen Parteien iſt Ferner ſei es nötig gegenüber dem immer ſtärker um ſich Deutſcher Reichstag
as Zentrum und die Nationalliberalen bei der Schulgeſetzvorlage greifenden Uebel der Verſäumung der Nährpflicht zu fordern Sunter einen Hut zu bringen daß die ihrer Nährpflicht ſich entziehenden Eitern und Ehegatten e Se ade De bewerb zu den Unterhandlungen über mit Gefängnis beſtraft werden können die We n Vag entee eine en würden gegen tag
e Schüulunterhaltungsvorlage Schon in den Die Stadtverordneten von Krefeld beſchloſſen dem Stadt An on und gegen den Antrag Fend nie in zufrüheren Stadien diefer Schulfrage haben wi der Geiſt von Thurn und Taxis der hier umgehe Würde mange b r Veran aſſung ge theater auch ſür die nächſten zwei Jahre wo es an Peſter e n r Volksabſtimmung machen m

ſich nun aus dieſen Malerkolonien heraus Die betreffenden ſ Jagdhütte mitten in ſeinem Walde zubringt das beacht on Koeny Mehh Vp weiſt den ber de

nien heraus gdl eachten a genüberKünſtler bildeten zuſammen eine Sektion ein kleines Kunſt die Kunſtverſtändigen und Weiſen c es ginge hen dort Perl ger de lung der in n
n ſie ſtellten geſchloſſen aus aus welchem gemein ja auch ſonſt ein einträglicher Stoff verloren Sie kon dieſer Frage in ſchroffem Gegenſatz zu den Anſichten des Les wen

chaftlichen Vorgehen dann auch der Sammelbegriff Die ſtruieren alſo weiter etwas ganz Beſonderes für die Kunſt ſtorbenen Herrn Hammacher ſtände Die Heraufſetzung den tier

er W W Je kann Damit bildeten aus Worpswede netter rn2 e r r ry n Ababer abſolut ni eine eigene Schule wie ihnen dies ſo erade j d nahmen erbringen darum werde man nicht ommen auch nicht hinvielfach angedichtet wird denn dazu fehlen in den deutſchen geh Abelen r W Zrturheſstecie r e
ſern e m e Perſönlichkeiten wie Beurteiler nicht über den Durchſchnitt hinausgingen und r ig nen dir en J

ein Millet ein Monet und andere waren von denen viele ohne den Nymb ihnen u r ter denDieſe deutſchen Künſtlerkolonien beſonders Worpswede Worpswede v änfach n fangen de der Werhelnihe 6 heit 5 Wan ein r
reg alſo nicht durch bahnbrechende große Mitglieder zu haben würden Es iſt anzunehmen daß dieſe Suggeſtion Minus nur durch ein Plus decken kann aber man braucht don ſich

der Berühmtheit gebracht welche ſie in der Tat genießen ſogar ſoweit gehen könnte daß wenn z B ein ganz nicht gerade Steuexn dazu zu nehmen die den Mittelſtand n M
ohne daß jemand ſagen kann warum Moderne Kunſt Minderwertiger nach jenem Dörfchen zöge und ſeine Mach die wirtſchaftlich Schwachen aufs unerbörteſte belaſtene Reth e
ſhriftſteller brachten dies durch ihre rege Phantaſie ſertig werke von dort aus ſignierte und in die Welt ſehicte man Freußen gegen ine Reichéeinkonmenſtener iſt treirt ded het o
Wuree e Suche ern eiwas Neuem was ſie dann nun im Publikum bewundernd ſagen würde Ahl Ein Peniurs e h Pore S a Buſrrechen ge d

n und zur Senſation ſtempeln konnten So Worpsweder Augsgezeichnet wird i aber Lande tſießen ſie auch auf die kleine Gemeinde in Worpswede Worpowere wie in Dachan a wo ſonſt wo edenreng e det ger e gwar nicht dem Reichstage ader on ab
welche zu den ländlichen Bewohnern der von ihnen künſt wirklich Gutes ebenſoviel Mittelmäßiges und noch mehr Ünterſtaatsſekretär Sypow Jch weiſe nur darauf hin
leriſch verarbeiteten Moorgegenden gezogen war Ein Schlechtes gemalt wie prozentualiter überall Ob der Reichstag das Land gegenüber der Regierung vertritt
Kunſtartikel nach dem anderen erſchien und mit großem Malereien aber aus Dachau oder Worpswede aus Tripps Aba Dr Wolff Wirtſch Va bleibt unverſtändlich Hurxch
Raffinement fanden ſie bei den Worpswedener Künſtlern trille oder Poſemuckel ſtammen iſt gleichgültig für ihren Abg Samp Relchep erklärt ſich für die Reſolution hen P
Zriccheſſte m dieſe e beſitzen In den illuſtrierten Wert ſie ſind deshalb abſolut nicht beſſer oder ſchlechter h W an t u en wode
eitſchriften erſchienen e l ea verde wenn man konſceque u u ſo ur ä Rtvolne e nd Villionen enden und nicht beachtenswerter oder nebenfächlicher als andere Arbeiten müſſe man auch das billige Ortsporto ſür Briefe erböb ein S

Bildung aus ſolchen Unterhaltungsbl en welche ihre Nicht wo ſie gemalt ſondern wie ſie gemalt ſind iſt die ſei dies ganz richtig Vielleicht werde ja auch noch dieſe wi
nun auf betwar n ättern ziehen wußten Hauptſache und darin hat kein Ort den Vorzug gepachtet gerechtigkeit befriedigt werden Lachen links ba

if einmal etwas von Worpswede Plötzlich ge Leider wird aber heutzutage mit furchtbar viel Reklame Abg Bruhn Anttiſ erklärt ſich gegen die Roſolution er
örte es zum guten Ton in Kunſtſalons und äſthetiſchen und Mache in künſtleriſchen Dingen gearbeitet und das Ziermit ſchlient die Debatte mees etwas von dieſer Schule dieſer intereſſanten Publikum kann ſi ß er Antrag Arendt wird abgelehut die Reſolution wird i ni

Künſtlerkolonie zu ſagen als Zeichen e u Weruber n daß auch hier der Satz Geltung genommen Dagegen ſtimmen nur Freiſinnige Sozialdemokraten
künſtleriſche Verſtandnis und die a n daß das moderne hat Worüber am meiſten die große Glocke lagen wird und Antiſemitens moderner Kunſt daran iſt auch gewöhnlich am wenigſten Wer vorurteils Es folgt nun die Beratung der Reſolution die eine ſtaffel vo
geſchichte ihren Gipfelpur et bei der betreffenden Perſon er frei die Aue gen offen hält und durch Kunſtnotizen und ſörmige Mühlenſtener verlangt der JW u die übrige Künſtkerſchaft die Achſeln allerlei Rectame Wig deng veren e ger wite ſchon Ab Dr h Ztr beantragt dieſe Reſolutkon von ſen de
ichen und r ſelber einpfunden haben wie notwendig es iſt das große Tegeordeune giſe e der heten hervor 3
z ſölut nicht neuen Tatſache daß eine An woli i du z erde und die Ze on weit vorgeſchritten ſeiKünſtler 5ch in ihrem Malrevier niedergelaſſen haben t ln wal durch an ar ter de e ereteeder Graf galt Stlärt da enden dich ha z

mitten ihrer Modelle wie es auch der Ja die Entſtehung den Wert der Unwert modernen einzuwenden hade bittet jedoch die Regierung im Sinne
x Jäger aus wald Künſtlerkölönien vom Typ WorpswedeZanniſchen Gründen tut wenn er einige Zeit in ſeiner t m aufzuklären e deſo leere wir abgeſetzt v
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ded den Steuergeſeßen t 5 Uhr

Auskand
England und Denutſchland

e Marineminiſter Lord Tweedmouth führtev be einem Diner welches geſtern der Eighty Club in
den von eſne liberale Vereinigung für die Vertreter der Stadt

gltungen veranſtaltete Der Marineminlſter brachte einen
wert auf den deutſchen Kaiſer aus in welchem er ſagte Wir
c udern ſeine Vielſeitigkeit und die W Entwicklung ſeines
derlbes in allen Teilen dieſe iſt ſowohl dem deutſchen National
7 kier zu danken wie auch den Herrſchern Deutſchlands ſeit
dar ein geeinigtes Reich wurde Der Trinkſpruch wurde mit
d em Enthuſiasmus aufgenommenergkiſton Eh urchill brachte einen Trinkſpruch auf die Wohl

ort beider Völker aus und erklärte Wir wünſchen das Vore eines Antagonismus zwiſchen beiden Völkern zu be
Aitigen Sind wir einander wirklich abgeneigt uruitehein Welchen Grund kann es geben um einen ſolchen Antago

ſsmus zu rechtfertigen Niemals iſt ſolch ein Verſuch wie diefer
demacht worden um einen Grund zum Streite zwiſchen beiden
Költern zu erregen Unfer Wunſch iſt den Weltfrieden aufrecht
u erhalten in wenig Ernſt guter Wille und geſunder
denſchenverſtand zerſtreuten leicht alle Verſuche einen

Antagonismus zwiſchen beiden Ländern zu nähren Es beſtehe
in England eine wirkliche Zuneigung für das große deutſche
Volk Die Herrſcher beider Länder ſeien durch Verwandtſchaft und ge eundſchaft verbunden und Mit
arbeiter an der Sache des Friedens Der deutſche Kalſer
habe ſich faſt 20 Jabre lang in allen Fährniſſen der
europäiſchen Politik als ein trener Friedensdiener gezeigt Der
Miniſter wandte ſich dann gen die Preſſe in beiden Ländern
die verſuche Unruhe zu ſtiften und ſagte Wir appellieren anden erprobten geſunden Menſchenverſtand beider Völker Han
delsrivalitäten zwiſchen uns ſollten niemals einen militäriſchen
oder politiſchen Antagonismus veranlaſſen Laſſen Sie uns un
würdige Verdächtigungen und auch die Vorſichtsmaßregeln ver
dannen zu denen dieſe Verdächtigungen anregen Jch trinke
auf die fernere Wohlfahrt der beiden großen Völker

Dentſche Kunſtansſtellnng in London
Der König von England hat für die deutſche Kunſtausſtellung

die in der nächſten Woche in London eröſfnet wird eine Büſte
des deutſchen Kaiſers aus ſeiner Sammlung hergeliehen

Die Heimfehr des Prinzen von Wales
Dem feierlichen Empfang der anläßlich der Rückkehr des

Prinzen und der Prinzeſſin von Wales aus Jndien geſtern in
der Guildhall in London ſtattfand wohnke eine glänzende
Geſellſchaft bei darunter Miniſterpräſident Sir Henry Campbell
Bannerman mehrere jetzige und einige frühere Miniſter Auch
einige der deutſchen Stadtvertreter die vorher der Jahres
verſammlung des Verbandes der Gemeindekörperſchaſten in
Maniſon Houſe beigewohnt hatten waren zu dieſem Empfang
erſchienen und wurden vom Lordmayor herzlich begrüßt

Die Kirchenſkandnle in Frankreich
Unter großem Andrang des Publikums begann geſtern in

Nancy die Gerichtsverhandlung in der Angelegenheit der
Zwiſchenfälle die ſich gelegentlich der Kircheninventur in Saint
Nicolas du Port Dep Meurthe et Moſelle am 18 März er
eignet haben und bei welchen ein Arbeiter von zwei anf die
Menge ſchießenden Vikaren tödliche Verletzungen erhalten hat
denen er in der Folge erlegen iſt Die beiden Angeklagten Abbé
Claude und Abbé Lacour die in Amtstracht erſchienen ſind
räumen ein auf die das Pfarrhaus belagernde Menge
Schüſſe abgegeben zu haben behanpten jedoch im Zuſtand be
rechtigter Notwehr gehandelt zu haben

Der neue Dreyfnsprozefz
Ueber die Frage ob das Urteil des Renner Kriegsgerichts vom

Kaſſationshof einfach aufgehoben oder ob Dreyſus vor ein drittes
Kriegsgerlcht geſtellt werde erhielt der Brüſſeler Soir
folgende Mitteilung Der erſte Vorſitzende des Kaſſationshofes
Ballot Beaupré befürwortet die Kaſſation mit Verweiſung der
Generalſtaatsanwalt ohne Verweiſung vor ein drittes Kriegs
gericht Der Berichterſtatter des Kaſſationshofes Morgs be
antragt Verweiſung ebenſo Dreyfus da er von ſeinen Waffen
brüdern freigeſprochen und rehabilitiert werden will Sein
Anwalt Mornard wird ſie fordern ungeachtet der Gefahr ein
drittes Mal verurteilt zu werden

Jtnlieniſche Depntiertenkammer
Zur Beratung ſteht die Reihenfolge der vorzunehmenden

Arbeiten Miniſterpräſident Sonnino ſchlägt vor am Diens
tag mit der Beratung der Maßnahmen für die Südprovinzen
zu beginnen Lebhafter Beifall Man müſſe dieſe Beratung
vertagen um den Geſetzentwurf betr die Meridionalbahnen
zu beraten über welche der Kommiſſionsbericht am 28 d M
vorgelegt werden wird Die Marinevorlage ſoll nach Erledigung
des Entwurfs bezüglich der Meridionalbahnen zur Beratung
kommen während die Budgets in den Vormittagsſitzungen erledkgt
werden ſollen Beifall Gegen dieſen Vorſchlag ſpricht Depu
tierter Gallo Hierauf erklärt der Miniſterpräſident eine
Ab ſt im mung für notwendig damit jede Zweldeutigkeit
binſichtlich der politiſchen Lage vermieden und das Ergebnis
Affen feſtgeſtellt werde Beifall links Lärm rechts Nach einer
Entgegnung des Deputierten Angelo Mojoreno erklärt der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Carmino es ſei unumgäng
lich daß die Beratung über die Meridionalbahn in der Kammer
am 26 Juni beendigt ſei damit auch der Senat vor dem 1 Juli
ſich dazu äußern könne Nach längerer Debatte wurde eine von

daggiorino Ferraris eingebrachte Tagesordnung abgelehnt
welche die Feſtſetzung eines Termins für die Vorlegung des
Kommiſſionsberichts betreffend die Meridionalbahnen ver
wirft und die Tagesordnung der Regierung mit 179
Segen 152 Stimmen bei 40 Stimmenthaltungen angenommen

Die neue Aera in Nuſiland
Die Reichsdumg

gd der Fortſetzung der Adreßdebatte verlangt ein Antrag zu
ntt s betreffend den Reichsrat Streichung dieſes Punktes der

Kleichbedentend ſei mit der Forderung den Reichsrat ganz
2 bdeſeitigen der Antrag ſagt daß der Reichsrat nicht eine

heidewanb darſtelle ſondern ein Kollege der Reichsduma und
verlaute bereit ſei dieſer entgegenzukommen Die Duma

t keinen Grund die erſte Kammer zu beſeitigen Ein Redner
m lärt er wolle dem Adreßentwurf zuſtimmen wenn es ſich

t um den gegenwärtigen Beſtand des Reichsrats handele und
cht um die Beſeitigung des Zweikammerſyſtems überhaupt
ürſt Schachowskoi deſtreitet letzteres die Entſcheidung der

bor des Zweikammerſyſtems müſſe einer zukünftigen Duma
witpebalten bleiben welche nach einem neuem Wahlgeſetz gewählt
des z Jetzt handele es ſich nur um den gegenwärſigen Beſtand
t Reichsrals Daher halte er es nicht für an ezeigt in die
de einen Hinweis auf die Mängel der Jnſtlitutton des
e ars Prinehmen Die unklare Foſſung dieſes Punltes
e niwurfs könne in der Tat Mißverſtändniſſe hervorrufen

die ſtiume er für Fi t Demgegenüber empfiehlt ein
ler Redner den Punkt le Adreſſe aufzunehmen Die

e

Duma beſchließt hierauf einſtimmig die Debatte ohne Unter
brechung fortzuſetzen bis der Entwurf ganz durchberaten iſt

Der die Agrarfrage betreffende Teil des Adreßenkwurfeé
wurde vom Hauſe angenommen und zwar mit einem Ab
änderungsantrag wonach bei der Aufzählung der der Expro
priation unterworfenen Länder woch die Kirchenländereien hin
zugefügt werden Der auf die Ihrer bezügliche Teil der
Adreſſe wurde unverändert nach dem Entwurf der Kommiſſion
angenommen ebenſo der Teil der vom öffentlichen
Unterricht handelt Bei der Prüfung des auf das Stagaté
budget bezüglichen Teils fügte die Kommiſſion auf Antrag
mehrexer Abgeordneten eine Beſtimmung ein über weitere
formelle Verpflichtungen bei Vorlegung des jährlichen Budgets
Darauf wurde auch dieſer Teil angenommen Alsdann ge
nehmigte die Duma nach längerer Debatte den auf die Amneſtie
bezüglichen Teil der Adreſſe einſtimmig und vertagte ſich dann
um 1 Uhr 10 Min auf eine Stunde Vor Schluß der Sitzung
wurde noch ein Dringlichkeitsantrag von 50 Mitgliedern ein
gebracht an den Miniſter des Jnnern eine Anfrage zu richten
über eine Veröffentlichung in der Preſſe die das Poltzei
departement in der Rolle eines Anſtifters politiſcher Verbrechen
erſcheinen läßt Das Haus heſchloß einſtimmig eine ſolche An
frage an den Mintſter zu richten

Amneſtievorſchlag des ruſſiſchen Juſtizminiſters
Die ruſſiſche Regierung ſcheint bereit zu ſein den Wünſchen

der Duma nach Erlaß einer Amneſtie möglichſt weit entgegen
zulommen Ein Telegramm meldet dem Berl LokAnz Am
nächſten Sonnabend am Geburtstage des Sarep ſoll die t
Amneſtie verkündet werden ach dem hierfür vom Juſtiz
miniſter ausgearbeiteten Entwurf betrifft ſie nur jene poltftiſchen
Jnhbaftierten die keinen akliven Anteil an der revolutionären
Bewegung genommen ſie aber mit verſchiedenen Mitteln ge
fördert haben Was die aktiv Bekelligten vetxifft ſowie die
jenigen welche p re erfahren und Unterſuchung ein
gekerkert wurden ſo ſoll ihre Augekegenheit der adminiſtrativen
Gewalt entzogen und dem ordentlichen Gericht übergeben werden
das innerhalb ſieben Tagen das Be e hat ges
Perſonen die des Mordes oder eines Atkeutats aus politiſchen
Gründen angeklagt ſind ſoll das Strafmaß a die Hälfte re
duziert werden Räuber und Mordbrenner unkerlkegen jedoch
nicht der Amneſtle,

Der Reichsrat
Geſtern wurden in Warſchau die Wahlen der Großgrund

beſitzer Polens für den ruſſiſchen Reichsrat be
Gewählt wurden vier konſervative Polen und zwei polniſche
Natkonaldemokraten

Wie die Leiche Gapons gefunden wurde

darüber erzählt die Rhein Weſtf Ztg folgende Einzelheiten
Jm Villenort Oſerki an der finländiſchen Bahn Stunde
von Petersburg war am 6 April das zweiſtöckige Landhaus der
Frau Swerſchinski von einem brünetten Herrn anfangs der
vlerziger Jahre zum Preiſe von 190 Rubel für den Sommer
gemletet worden Er nannte ſich Putilin und bewohnte in
Petersburg im Tſcherniſchew Gäßchen eine möblierte Wohnung
bei Winogradow Zwei Tage ſpäter erſchien ein junger bart
loſer Menſch und W ob das Landhaus ſchon tapeziert und
geheizt ſei wie der Mieter befohlen habe Der Hausknecht ver
neinte es da das Handgeld von 10 Rubel das von dem
brünetten Herrn gezahlt wurde zu gering ſek Der junge
Menſch ging fort und erſchien Tags darauf abermals Putilin
begleitete ihn diesmal zahlte 40 Rubel Handgeld und befahl biszum 10 April das Sandhans inſtand 9 ſetzen Am 11 April
erſchlen der Mann wieder mit ſeinem Angeſtellten und befahl
drei Flalſchen Bier und ein Weißbrot zu kaufen Bei ſeiner
Nückkehr fand der Knecht die Tür bereits verſchloſſen Die
beiden Ankömmlinge waren nicht ſichtbar Da ſich der Mieter
nicht meldete wandte ſich Frau Swexſchinski an den dortigen
Polizeichef Herrn Luedorf mit der Bitte das Landhaus zu
öffnen Dies geſchah alle Zimmer waren in Ordnung nur ein
oberes Gemach war mit einem Hängeſchloß geſperrt Jn einer
Ecke dieſes Raumes lag ein undefinierbarer Haufen mit einem
ſchwarzen Pelz und Biberkragen bedeckt Als der Pelz entfernt
wurde kam eine vollkommen ausgekleidete männliche Leiche zum
Vorſchein in halbgebengter Stellung mit einer Schlinge um
den Hals Man erkannte in ihr ſofort de e Georg
Gapon Das Geficht war gang braun die Naſe zerſchunden
ein Auge ausgelaufen der Mund feſt geſchloſſen Der Schlips
lag am Boden der Hemdkragen war geöffnet Eine Weſten
taſche enthielt ein Retourbillet nach Oſerkt abgeſtempelt vom
11 April Der Leichengeruch war nicht ſehr ſtark Wie der
Petersburger Polizeilchef vermutet iſt Gapon erſt getötet und
dann als Leiche nach Oſerki geſchafft worden Danach iſt
Gapon jedenfalls auf ruſſiſchem Boden vermutlich in Finland
getötet worden und ſeine von Berlin aus nach Petersburg ge
ſandten Briefſchaften waren nur dorthin geſchafft worden um
die Spuren der Tat zu verwiſchen

Die Lage in Rußland drängt in Paris alle ſonſtigen Jnter
h ſelbſt die Stichwahlen in den Hintergrund Temps

Journal des Débats Figaro ſehen der Magdeb Zta zu
folge eine ſcharfe Kriſe infolge der Jacobiniſchen Politik in der
Duma voraus

Ein Miniſterrat unter dem Vorſitze des Zaren beſchäftigte
ſich am Donnerstag mit der durch die Beſchlüſſe der Duma ge
ſchaffenen Lage Nach dem Miniſterrate empfing der Zar den
Grafen Witte ſowie den Führer der liberalen Reichsrats
gruppe Baggley Beide rieten der Magdeb Ztg zufolge
elndringlich zur Bewilligung der v Sie würde
24,000 Verurteilte Verbannke und Flüchtige beireffen Niemandweiß wie der Zar d entſcheiden wird

Dubaſſows Zuſtand gilt entgegen der amtlichen Meldung
als hoffnungslos

Spanien und Murgokko
Der ſpaniſche Gouverneur von Melilla meldet daß der

Dampfer Turki nicht nur den von den Rebellen beſetzten Teil
der Küſte ſondern auch das benachharte Zollgebände beſchoſſen
habe wodurch die Einfuhr von Lebensmittel verhindert und
der Handel beeinträchtigt ſei Auch gegen Fiſcherbarken ſeien
Gewalttätlgkeiken verübt worden Der Gouberneur erſucht um
die Entſendung zie Kriegsſchiffes um die Jntereſſen
Spaniens gegen dieſe Art von Blockade zu ſchützen

Miniſterkriſis in Portugal
Wahrſcheinlich wird Joao Brauco ader Soveral die

Neubildung des portugleſſſchen Kabinetts übernehmen

Ein nener Chinavertrag
Zwiſchen England Frankreich und Rußland finden Ver

handlungen über eine gemeinſame Chinapolitik ſtatt um dieweitere Zunahme der f
chineſiſchen Regierung abzuwenden

Die Wagengeſtellung in der Union
Eine Depeſche der Frankf Zta aus New York meldet die

Verhandlungen vor der Kommlſſion für den r hätten
ergeben daß ſich hohe Beamte per ennſhlvaupigbahn von Kohlen
geſellſchaften beſtechen ließeſ damit dieſen beſſere Wagen
geſte ung gewährt werde

Die chineſiſche Zullreform
Der e Sigatsſekretär der Auswärtigen Augregep

heiten xd Grey erkl in liſchen UnterZeche v r einer dethileb des chineſiſchenZo rets rwidevnng e ben der chineſiſchen Re

remden feindlichen Tendenz der

fernung eingegangen ſek halte daran feſt daß die küſointe Ernennung eines Generalverwalters aße ünteie ehe

W e en ten ded angehöre und daß die
hineſiſche Regierung in ihrem Rechte ſei ihm die d dent zu e rege leelle jede Abſicht in Abrede ſich nicht an die für die Anlelvon 1896 und 1898 getroffenen Abmachungen halten zu wollen

welche beſtimmen daß während ihrer Dauer hinſichtlich der Ver
wallung der chineſiſchen Seezölle es wie bisher bleiben ſolle

Engliſchjapaniſche Militärkonferenz
Gemäß den e dengungen des britiſch japaniſchen Bündnis

vertrages ſind wie der militäriſche Korreſpondent der Tribune
mitteilt Vorbereitungen zu einer Militär und Marinekonferenz
in Tokio zwiſchen Vertretern Großbritanniens und Japans im
Gange Wann die Konferenz ſlattfindet iſt noch unbeſtimmt

ws

Frankreich
Auf der deutſchen Botſchaft in Paris fand am Donnerstag ein

Diner ſtatt welchem u g beiwohnten der Fürſt von Monaco
der Miniſter des Aeußern Bourge ois der engliſche Botſchafter
und Gemahlin der Senator Eſtournelles dex Botſchafter
Conſtans und Gemahlin der Direkten r Direktor im Miniſterium des

Türkei
Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel Frhr v Marſchalat ſich geſtern qn Bord der Loreley nach Elemiſch an de

Küſte Kleingſiens begeben um die daſelbſt gelegene Station der
von der Geſellſchaft für drahtloſe Telegraphen nach Tripolis
eingerichteten funkentelegraphiſchen Anlage zu beſichtigen Von
dort wird ſich der Botſchafter nach Smyrna begeben um am
24 d M der Einweihung der deutſchen evangeliſchen Johannes
kirche als Vertreter des Kaiſers beizuwohnen

Braſilien
Der neuerwählte braſillaniſche Präſident Penna erklärt ſich

wie aus Rio de Janeiro gemeldet wird mit einer Konverſion
des Papiergeld es auf Grundlage eines Wechſelkurſes von
15 Pence für 1000 Reis einverſtanden Durch den Ausſtand

lahmgelegt Man fürchtet daß der Ausſtand ſich auf ſämtliche
Eiſenbahnen ausdehnen werde

wen vProvinzialnachricren
g Gröbers 17 Mai Geflügelzüchterverein Am

letzten Sonntag hielt der hieſige Geflügelzüchterverein einen
Familienabend ab an welchem die zahlreich Erſchienenen durch
einen Vortrag des Herrn Lentzſch Halle und durch Lichtbilder
des Herrn Paſtor Hartwich Röglitz erfreut wurden Der
Herr Vortragende führte aus wie die Geflügelzüchtervereine die
deutſche Geflügelzucht gepflegt haben in einer Zeit da die be
rufenen Geflügelzüchter die Landwirte dem Nutz und Wirt
ſchaftsgeflügel wenig oder gar kein Jntereſſe entgegenbrachten
Und doch können die Vereine in der Geflügelzucht nur Pionier
dienſte tun ſie halten auf Reinheit der Raſſen prüfen die ein
zelnen Raſſen auf ihren Wert oder Unwert ſorgen für Bekanut
werden erprobter und bewährter Zuchtgeſetze uſw Der eigentliche
berufene Nutzgeflügelzüchter muß der Landwirt ſein Allerdingsmuß auch die Geflügelzucht wie jede andere einträgliche Tierzucht

planmäßig und den Errungenſchaften der Neuzelt entſprechend
betrieben werden Je nachdem das Zuchtziel Eierproduktion
oder Fleiſchproduktion iſt muß der Züchter leichte Jtaliener
Minorka oder ſchwere Raſſen Wyandottes Mechelner Laug
ſchan Orpington wählen Die mit Humor gewürzten inſtruktſben
Ausführungen des Herrn Lentzſch wurden in trefflicher wirkungs

Jnkrafttreten der neuen Branſteuer eine
preiſes um 1 M pro Hektoliter elntreten zu laſſen
Alb rt 18 Mal Jubiläum Geſtern konnte Herr Bankler

er

auf ſeine 2sjährige
Kollegium zurückblicken Am 17 Mai 1881 wurde Herr Kuhne
zum Stadtverordneten gewählt und am 17 Juli in fein Amt
eingeführt Seitdem gehört Herr Kühne ununterbrochen unferw
Stadtparlamente an

Staßzfurt 17 Mai Ertrunken Jn einem auf Fabrik
in der Atzendorferſtraße befindlichen eiſernen Behälter iſt t
vierjäbrige Kind des Arbeiters Adamezyk re Das Kin
dürfte vor dem Behälter geſpielt an ihm hochgeklettert ſein und
dabei das Gleichgewicht verloren haben

Vem Brocken 17 Mai Die Errichtung einer
Funkentelegraphieſtation iſt der Magdeb Ztg zu
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die ihren Stand im Wolkenhäuschen erhalten wird ſoll demnächſt
begonnen werden Die Station wird zur Fortführung der in
den letzten Jahren zwiſchen Oberſchöneweide und Verlin Potsdam
vorgenommenen wiſſenſchaftlichen Verſuche dienen Jm be
ſonderen dürfte es ſich darum handeln Erfahrungen mit elek
triſchen Wellen von beſtimmter Größe der abgeſtimmten
Funkentelegraphie zu ſammeln Die Arbeiten ſtehen unter
der Leitung des Profeſſors Albrecht vom Geodätiſchen Jnſtilut
in Potsdam Bis Potsdam werden ſich auch die Sprechverſuche
erſtrecken

ſOrdensverleihungen Verliehen wurde Dem Pfarrer
Adolf Schollmeyer zu Dingelſtedt im Kreiſe Oſchersleben der Rote Adlex
Orden vierler Klaſſe dem Poſiſekretär Friedrich Flaſch s zu Naumburg a
bisher zu Schmiedeberg Bezirk Halle der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe dem Hauptlehrer Gotthold Dietz e zu Eatterſtedt im Kreiſe Querfurt
der Adler der Juhader des Königlichen Hausordens von Hohenzollern den
penſ Dberpoſtſchaffnern Friedrich Todtenberg zu Köthen Anhalt und
Karl Wolkenhanuer zu Oſterode a dem penſ Arbeitsanſaltsau eher
Karl Fig zu Zeitz bisher in Moritzburg ſowie dem penf Eiſenbahnlademelſter
Julius Stude za Jlmenau bisher in Gotha das Allgemeine Ehren
zeichen Den nächbenannten Perſonen wurde die Erlaubnieé erteilt zur An
legung der ihnen verltehenen nichiprenßiſchen Orden und zwar des Rilter
kreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich SachfenErxneſtiniſchen Haus Ordens t dem
Oberdahnhofsvorſteher Jen new ein zu Vebra der Herzoglich SachſenKoburg
Gothaiſchen Herzog Karl Eduard Medaille dem Eiſenbahnlokomotivführer
Hildebrandt zu Gotha

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Lelitung Otto Sonne
Verunhworllich ſüx den politiſchen Teil Dr Friß Wichmanunz ſie

den lokalen Teil

e z x den Jnſeratenteil Carkfür den Handelsleil Ernſt Böhme für den Jnſeratentell
Romacker Drud und Verlag von Otto Hendel Sämtllich in

Halle a S
Dieſe Nummer umnfaßt 12 Seiten

4 m

J w l ine 5 3u r h re

fie ein die Packung von Lubus Waſch Ird Dies
r sfranen mitgeteilt die d nou x g mit d bant hat ſich nicht

äft zu haben Verſuchen auchb te in jedem eögeheähdte Lubne jed

Die chineſiſche Regier 2

auf der Pauliſtas Eiſenbahn iſt der Kaffe e handel zum Teil

voller Weiſe unterſtützt durch die Lichtbilder des Herrn Paſtor
S Beiden Herren zollten die Anweſenden reichen
elfall

Weißenfels 18 Mai Erhöhung der Bkerprxeiſe
Die hieſigen großen Brauereien haben beſchloſſen nach dent

rhöhung des Bier

ühne der 1 ſtellvertretende Skadkberordneten Vorſteher

folge hier geplant Mit dem Aufbau der Aufſaugevorrichtung

Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
i V Exich Beuihner ſür das Fenillelon i V Otto Sonne

dies weiß jeder aber rotRot ist die Licboe d e hrirakt erkannt
ſfen ſollten

rege 9 rbe e beim Waſchen Subeg Jagteehn bewährt u es

eim Hauspus es wird J nen Freude wachen



Laut Verfügung

Sonntags 2 Vhr Schluss
im Photographen Gewerbe

der Königlichen Regierung in Herseburg vom 30 April 1906 müssen von jetzt ab

sämtliche photograph Ateliers Sonn u Festtags
um 2 Uhr nachmittags geschlossen werden

Unsere Ateliers sind somit an Sonn und Festtagen nur von
2 Uhr auch während der Kirchzeit ununterbrochen geöffnet

Wir bitten unsere geehrte Kundschaft hiervon gefl Kenntnis nehmen zu wollen
Die Malleschen Vachphotographen

N Benkert F Bimpage, Gebr Brauns
Th Molsherger P Motzkus

Sportmützen
für

59 Damen und Mädchen

J Petersen

cmpſebit r groher Auswahl
hr preiswert

0 Gebhardt

R Schröder P Schuppe 6 Tewpel

Die Möbel Geschäfte nachstehender Firmen
bleiben während der Sommermonate

Sonntags von 10 Uhr an geschlossen
Gebr Bethmann Gramm Börner B Grunewald C Hauptmann
Hallesche Tischlermeister R IIarmann IIall Möhbelhallen Th Pollak
Gebr Kroppenstädt A Martick Nachf R Naumann Reinicke Andag

G Schaible Vereinigte Tischlermeister

45 Ebermann
Gr Steinſtr

H Sohnes Naconf a d 9 t
84

S nrtenkües
geſiebt ab Grube in Beeſen und
franko Verzgendungsſtele offerieren
billigſt W Metze OlIeViktoriaſtraße 40 pArbeiter werden in der Grube
angenommen

W E EGGECSGCFE
Saiſon Artikel

Eisſchränke Garten und Valkon Möbel Rollſchutzwände
Raſenmähmaſchinen Schlauchrollen Garteugeräte Gießkannen

Blumengitter Beeteinfafſungen

Refche Answalal Billige Preise

Halle a S

Brennspiritus
Marke MHerolck

30 Pf ca OO Vol n e
9 flaschee Pf ca O Vol Proz exkl Glas S

Vebernall erhältlich

Wir empfehlen unsere vgreüsg lichen Sär antiert aaturreinen

EBE G W eüRe
Oppenheianer per Flasche oder Liter M 60
Mnckenheimer n v 90Hochheimer 4 m nIngelheimer Rotw tnv Versand in Flaschen und Fassehen

Einzelne Probefl per Post unter Nachn Auskührl Preisltiste grat
Weinbergbesitzer Blum Gangloſt Hochheinm all

Tüchtige Vertroter mit Ia Reforenzgen iil erall gesueht

Sport wagen und Left
im wagem

unr beſte Fabrikate in allen Preislagen
kaufen Sie am vorteilhafteſten in dem

Halle aMitglied des Rat Sparverelns

ter wag e
grössten Spezialgeschäft dieser Branche

Theodor R üäaue Leipziger Straße 94
neben M Schneider

7 sehr mässigen Preisen

Kehräcken Kenlen u Blätter
nene Kartoſfeln von MHalta n den Kkanar

Allerfeinste thüringer Cervelatwurst
9 Braunschw Schlackwurst
9 Braunschw Hausm Leberwurst

thüringer Hausm Rotwurst
Chalottenwurst Kalbsl Wurst

99

in hervorragender Qualität im Aufsehnitt

Eivbanle

westf Winter Delikatess Schinken
Die Preise für Fleischwaren verstehen sich für ganze Exemplare

Gekochten Prager u westf Roh Delikatesssehinken

Wir empfehlen von frischen Zufuhren in feinster Qualität

Hambg jge Gänse u Duten
Brüss Ponliarden stelr Ponlarden u Poulets
Fr Spargel r Gurken nene saure Gurken

Inseln
nene delikate MHatfes Aeringe HöweneiertrisoheFrdbeeren Madeira Ananas

nene anstral Taſelüäüpfel Tomaten Waldmelster
Pfund 1,70

1,70
1,10
1,10
1,40
1,50

Echte Kieler Sprotten u Schleibüeklinge

zu besonderen Jorzugspreisen

Alie Sorten Vischkonserven Brannsechw Gernüse
Konserven und Rheiniäsche Kompottfrüchtoe

Pottel Broskowski
Pünktlicher Versand nach auswürts

S roh J St g ron
Roggen und Weigentrob in Draht nub VBi ndſaden Preſſung einige

Tauſend Zentner waggon und et ſofort zum billigſten Tagespreiſe
lieferbar H J ögepeo Halle g Triftraße 16SFerurnf 497

fein Roggenkamp Ilöpfner Pieperhoff 0 Maurer
O Thümmlor

Pr Möller
Pr Weber

litzableiter

und deren Prüfongen
führt als langjührige

Spezialität aus

Königstr 1 z

Der gerichlliche Ausverkauf

Schokoladen Kakao

Tee Biskuits Oakes
Bonbons Altrappenete
wird tägl lim Geſchäftslokal Leipziger
ſtraße 69 z billigen Preifen fortgeſetzt
Geöffn vorm 12 U u nachm 36 U
Der Konkursverwalter Ferd Wagner

2 Wiſſen Sie ſchon
daß Sie eine moderne Weéesto

e gutſitzende
ſür billiges Geld bei

Otto Blankenstein
obere Leipzigerſtr 36 bekommen

Größte Auswahl in allen Weiten

Stroh Hüte
ſowie alle anderen Arten Hüte
und MHützen empfiehlt in größter
Austvabl zu denkbar billigſten
Preiſen

L Lange 7 Markt

ovlon on
n Fl 50 60Mosclwelne Fl 70 80 90

1

R Fl 70 80 90
Maitrank Fl 60
Bovwlen Sekte Fl 75 2
inkl Stener JI VTafel Sekte Fl 50 3 4
2c inkl Steuer

Dlsner Co
S Weingroßhandlung
S Fernruf 2223 Kl Ulrichſtr 21

S Mitgl d Na bot S
errrte z Diäcernitnaer

u 5 h eSan
h nur prima kurz gestochen

Pfd 40 Pfg
grossegen langengurken

Stück 40 fg Stts riert

Gustav ricedriehBärgass e
n

e mnſſe
über Vermögens Familien und
Privat Verhäliniſſe auf alle Plive
der Welt erteilen ſehr gewiſſe nha
Boyrich Grevo alle a S
interngtionngles An tun ſsbnre an
Gr Virichetr A Jernſpr 21
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